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   Der Hundshenker 
Unabhängige, unabänderliche Faschingszeitung 

 

    Elfte Euroausgabe                  Jagdberg im Fasching 2012 
 

http://www.wauwauwau.JagdbergNarraSchlins


Der Hundshenker     Jagdberg Narra Schlins 

 

Zum Geleite 
 
 

 Nach einem langen, guten, schlechten und auch schicksalhaften Jahr komme ich wieder 
zu euch ihr wohlgeborenen Schlinser, Schlinserinnen und heruntergekommene Schnifner. 
Launige Begebenheiten und Vorkommnisse des vergangenen Jahres aus der Wundertruhe 
werden diesmal in ganz besonderer Form euer Gemüt erleichtern, eurem Humor Schwung 
geben. Lachsalven sollen in euren Stuben dröhnen, über die inhaltsschweren, gediegenen und 
interessanten Zeilen. Meine liebsten Freunde und Freundinnen, aber auch solche Leser, die mir 
nicht gerade hold gesinnt sind, müssen sich beim Durchlesen des Inhaltes wonnevoll des 
wachsende Bäuchlein halten und sich sagen: „Es ist halt Fasching!“ Unter Einfluss dieser 
Gedanken wird mir, dem Hundshenker, so manche Entgleisung und gar mancher Nadelstich 
vergeben. Zur Freude aller Bewohner wird unser Dorf seit dem vergangen Jahr an von einem 
Präsidenten regiert. Ich warte geduldigst auf den Zeitpunkt, ab dem wir vor einem Kaiser 
verneigen müssen. Aber auch dieser Präsident muss heute, an meine Erscheinungstage das Feld 
räumen und den Schlüssel den Faschingsnarren übergeben. 
 
Meine Bitte um eheste Füllung der Wundertruhe wurde auch im vergangen Jahr befolgt. Für 
diese Mühe kann ich euch nur meinen innigsten Dank sagen. Öffnet aber die Ohren und stellt 
Beobachtungen an, damit sich die Wundertruhe wieder anfüllt, dann kann ich mein Erscheinen 
im nächsten Jahr wieder bewerkstelligen.  
 
 

Der „Hundshenker“ 
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Wie es einmal war! 
 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Tradition fortsetzen und alte Zeiten aus dem 
Faschingstreibe früherer Jahre aufleben lassen. Die folgenden Ausschnitte stammen aus dem 
Hundshenker anno 1953. 
Wie alle Faschingszeitungen sind wir auf Beiträge vor allem von unseren Lesern angewiesen und 
bitten euch schon jetzt, möglichst fleißig für das nächste Jahr zu sammeln. 
 
Im Hotel Schollastücker werden laufend Knechte eingestellt, je Rindvieh ein Betreuer. Bei 25-
jähriger Dienstzeit wird ein komplettes Einfamilienhaus geboten, das links am Eingan zur 
Stumpengasse erbaut ist. Nähere Auskunft kann beim Kabel im Bauchviertel eingeholt werden. 

 
Freund St Georg 

 
 
Ich will nun bald das Joch der Ehe auf meine Schultern laden. Meine Zukünftige ist wohl ein sehr 
lieber Schlinser Käfer. Leider kann sie nicht melken, obschon sie 2 Jahre in England sich aufhielt. 
Aber dort werden Kühe eben anders gemolken, als bei uns, außerdem stammt sie nur aus einem 
kleinen Bauernanwesen in Frommengärsch. Dort werden zeitweilig sogar nur hennen gehalten. 
Nun will ich aber den Bestand an milchgebenden Zweihufern verdreifachen, deshalb muss 
meine liebe ienzige Frau nach Wastels gutem Rat einen zweiwöchentlichen Melkkursus 
besuchen. Dann wird unser Anwesen blühen und gedeihen. Auch möge der liebe Gott uns 
Kinder schenken, damit sie einmal unseren hochgehoben Bauerstand genießen können.  

 
Schöpple 

 
 
Ich habe mein Arbeitsfeld als Schuldiener am 31. Eismond verlassen. Auch habe ich eingesehen, 
dass das Abstauben der Schulbänke und anderer Gegenstände im neuen Schulhaus, besonders 
mit dem Flaumer eher weibliche Arbeit ist, als die eines angehenden Juggesellen. Ich wünsche 
meiner Nachfolgerin viel Glück und Geduld. Ich selber aber wende meine Zeit und 
Routiniertheit wieder dem beliebten Amt als Pfarrmesner zu. Den Kirchenrat, beonders meinen 
Vetter als Vorsitzenden muss ich um Anschaffung eines Spickkehrwischers angehen. Ich bin 
nicht ganz schwindelfrei. Also ist das Entfernen der langjährigen Spinnweben von den 
Rundfenstern der Kirche immerhin eine gefahrdrohende Arbeit und doch sollte die liebe Sonne 
ins Gotteshaus scheinen. In meine alten Mesmeramt fühle ich mich halt wohl. Das ärgste ist 
jedoch, dass ich elektrisch läuten muss. 

 
Dagobert 
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Die humorlose Seite (ganz ‚legal‘) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gewidmet allen, vom Katzabuckel bis zum Birkabühel, die jedes Jahr versuchen den 
Hundshenker zu zähmen und sich mit Rechtsanwaltsdrohungen vor Diffamierungen zu 
schützen.  
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 Verloren........ - gefunden 
 
Monika kommt in den SCHLINSER-HOF und fragt den dort schon länger 
sitzenden Hubert, wo er denn das Auto habe...... 
Hubert meint, willst du mich verarschen, das Auto hast doch du.... 
Nein, sagt Monika, du hast mich ja zur Arbeit gefahren... 
Hubert meint, dann steht das Auto halt vor dem Cafe.... 
Nein, sagt Monika, von dort komme ich ja... 
Hubert ruft verstört Tochter Melanie an, mit der Bitte, sie soll doch das 
Auto suchen..... 
Das Auto steht vor unserem Haus, meint Melanie, du hast es selbst dort 
abgestellt, als du noch halbwegs nüchtern warst...... 
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Freitag Abend sitzen im Hof am Stammtisch Dirk, Klaus, Brummle und Roman... 
 
Dirk hat den ganzen Tag schon Geburtstag, ist nicht mehr ganz sattelfest und 
verduftet sich irgendwann klammheimlich.. 
Am Stuhl hängt noch einsam eine Jacke und alle sind der Meinung, dass sie 
Dirk gehört –  Inhalt Schlüsselbund mit Haustürschlüssel und SUBARU-Autoschlüssel. 
Klaus erklärt sich sofort bereit dem Dirk nachzulaufen, weil der sonst ja nicht in 
seine Wohnung kommt. 
Kurze Zeit später klingelt bei Brummle am Stammtisch das Handy –  Klaus in der 
Leitung, er findet Dirk nicht und teilt mit, dass er die Jacke vor Dirk`s Türe legt. 
Roman funkt darauf hin den Dirk an und fragt, wohin er denn verschwunden sei. 
Dirk verkündet erstaunt, dass er schon 20 Minuten zuhause vor dem Fernseher 
liegt. Dies wird nun tel. an Klaus weitergeleitet und dieser meint, es kommt ihm 
komisch vor, denn soviel er weiss, hat Dirk sicher keinen SUBARU. 
Grübel, grübel und studier....nach längerer Zeit dämmert es bei Brummle... 
Roman, der einzige am Tisch ohne Alkohol intus, fährt einen Subaru und 
seine Jacke fehlt auch !!!???!!! 
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Wie seit Jahren schon gepflogen, 
sind die Turner ausgeflogen, 
nach Italien mit dem Bus 
die Reisen war´n stets ein Genuss. 
 
Doch diesmal war´s fast ein Malheur, 
das Navi führte den Chauffeur 
in eine viel zu enge Gass, 
sodass sogleich verging der Spaß 
 
die Landschaft war zwar beautiful 
nur der Fahrer, der blieb cool. 
Niemand darf den Bus verlassen, 
die Gesichter nun erblassen. 
 
Viel zéng dia Bruck, der Abhang steil, 
dia Situation war wirklich geil. 
G´schiede Rotschläg nicht beliebt, 
der Fahrer ist genug geübt. 
 
Centimeterweise und mit Glück 
Schiebt den Bus er weit zurück. 
Auf einer Wiese wird gewendet 
Und im Hotel der Tag dann endet. 
 
 Dieses war die erste Panne, 
und es dauerte gar nicht lange. 
Am nächsten Tag kommt Panne zwei 
Ob´s Reisen sonst nicht lustig sei. 
 
Nach dem Frühstück gut und viel 
War Lugano nächstes Ziel. 
Von Italien Richtung Schweiz, 
das hat sicher seinen Reiz. 
 
Die Navigation übernimmt der Reinhard, 
diesmal ist er wirklich beinhart. 
Das Navi bleibt jetzt ausgeschaltet. 
Als Reiseleiter selbst er waltet. 
 
Der Fahrer, der den Bus chauffiert, 
wird nun vom Reinhard navigiert. 
Weil das Navi ihn so narrte, 
verlässt er sich auf d´Straßenkarte. 
 
Mit Akribie und etwas Schmäh 
Leitet er den Bus zum See. 
Weiter sagt er, bis zur Brücke! 
Dort angekommen, welche Tücke! 
 

Hinter all den Ufer-Pinien 
gab´s statt Brücken nur Schifffahrtslinien. 
Umkehren! Hat Reinhard nun befohlen, 
die Brücke hat man glatt gestohlen. 
 
Der dritte Tag ist angebrochen, 
kaum erst aus dem Bett gekrochen, 
geht´s nach dem Frühstück vom Büffet 
zur Führung an Orta See. 

 
Der Wettergott hat sie verlassen, 
es schüttete in allen Gassen, 
auch das Bähnle war nicht trocken, 
Reinhard war nass bis auf die Socken. 
Er sah aus wie frisch getauft. 
Huberta hat ihm Häs gekauft. 
 
Die Isolo San Giulio 
Besichtigt man natürlich o. 
Der Hl. Julius, so erzählt es die Legend, 
lebte hier bis an sein End. 
 
Weiter heißt es in der Mär, 
dass er trocken angekommen wär. 
Den See ganz einfach überschreitet, 
nachdem sein Mantel ausgebreitet. 
 
Die Bootsfahrt führte zurück zum Hafen, 
wo sich alle wieder trafen. 
Nur Walter traf ein Missgeschick. 
Er wich einen Schritt zurück, 
stürzte von der Uferkante, wo zurückblieb 
seine Tante, 
rücklings in den Ortasee. 
Zum großen Glück tut ihm nichts weh. 
 
Der Kapitän half ihm aus dem Wasser, 
Walter steht hier – als ganz Nasser, 
die Holzschuh wurden auch gertettet, 
San Giulio hat für ihn gebetet. 
 
Über Domodossola  
Fangt sodann die Rückfahrt a´ 
Locarno, Bellinzona, 
Berhardino, Chur, Sargans, - 
Lauter schöne Plätze sind´s 
Und über Feldkirch goht´s gi Schlins. 
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SPAREFROH   OTTI 
 
So wie Niki Lauda sagt: „Ich habe nicht’s zu verschenken“, so ist auch Otti’s Denken! 
Bei kleinen Sachen muss man sparen, dann kann man auch ein großes, teures Auto fahren!!! 
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  Ur-Montafoner, Initialen G.W., Bergwanderer, 
 Ski-Pionier (Ganahl-Kante am Fischerbühel nach mir benannt) 

 
Nicht  besonders gerne fahre ich zur Waschanlage um mein 
Auto zu waschen, aber ab und zu muss es halt sein. 
Letztes mal benutzte ich auch den großen Staubsauger, 
um meine Karre auch innen zu reinigen. 
 
Seitdem fehlt mir die Fernbedienung fürs Garagentor ???? 

 
 
 
 

 
Wie gesagt, als Ausgleich zum Berufs-Stress, gehe ich wandern 
und schöner als ein Bier nach dem wandern sind nur noch zwei, drei 
oder vier Bier. Herausgeschwitzte Flüssigkeit muss, wie jeder weiß, 
am Besten sofort nachgeschüttet werden. 
Am nächsten  Morgen, nach so einem sportlichen Tag, habe ich meine 
Jacke vermisst. Nicht in der Garderobe, nicht in der Küche, nicht 
im Auto, also in Gedanken nochmals den Vorabend durchgehen. 
Letzte Station war die Pizzeria Adriano, also nichts wie rüber 
die Jacke holen. 
In der Zwischenzeit erinnert sich meine Ingrid, dass sie die 
Wanderjacke am Abend noch zum Auslüften auf den Balkon gehängt hat. 
Weil ich immer noch kein Handy besitze, suchte ich die Jacke 
bei Adriano ein Bier, zwei Bier, drei Bier lang...... 

 

 
 

Kfz- Werkstätten und Autohandel        Bahnhofstrasse 9          
Fachlich und kompetent    (ehemals Lorünser Areal) 

                        6824 Schlins 
Tel.: 06503641155 

        e-mail: markus.manser@gmx.at 
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S.E.T. 
 
 
Des Leaba d’Schlis isch attraktiv, 
denn do bi üs isch’s exclusiv. 
Do git’s, und des isch niamand Schnuppe 
a eigene Elite Truppe. 
 
Dia fieran kräftig, ohne Sorga 
lut und luschtig, bis am Morga 
doch manchmol, wenn ma z’viel erwüscht,  
denn kummt ma usm ‚Gleichgewicht’ 
dr Körper würd denn unstabil 
beim Laufa würd oft gwagglat viel 
hin und her, fascht rundherum 
ma denkt sich oft, der trolt glei um. 
Guat wär’s für dia Stabilität 
wenn ma ned sövl trinka tät. 
 
Im Fasching hon sie alls im Griff 
‚Bläck Pörl’ hoast ihr Pirataschiff 
und dass ma d’Wibr fanga ka 
häng hinter’m Schiff an Käfig dra. 
Baulich hon’s n guat erwüscht, 

doch kunnt er usm ‚Gleichgewicht’ 
beim Fahra würd er unstabil 
dr Käfig hot oft gwagglat viel 
hin und her, fascht rundherum 
ma hot oft denkt, der trolt glei um 
guat wär’s für dia Stabilität, 
wenn ma a Isaplatta hätt. 
 
Dia hon sie schnell organisiert 
in Käfigboda inimontiert 
jetzt isch der zwor a bizzle schwer, 
schwankt aber nümma hin und her. 
 
Vom Hundshenker kunnt jetzt dr Rot 
wenn’s Glichgwicht eu amol verlot 
denn schrufan eu in eure Schua 
a Isaplättile dazua 
d’Schua sin denn zwor a bizzle schwer 
doch schwankt ma nümma hin und her 
Standfestigkeit vom Faschingswaga 
des ka euch S.E.Tler oh ned schada! 
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Es ist nicht wahr, dass  
Dörn Gerhard nach der Weihnachtsfeier sich im Bodensee abkühlen wollte. 
 
Viel mehr wahr ist, dass 
er in Bludenz einschlief und erst wieder in Bregenz aufwachte. 
 
 
Es ist nicht wahr, dass  
Lässer Tobias dem Gerry alles nachmacht. 
 
Viel mehr wahr ist, dass  
er seine Freundin besuchen wollte, in den Zug einstieg und ihm exakt dasselbe 
passierte. 
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Kampf um den Sohnemann. 
 
Narren-Nachwuchs Rene F. ( Fritzle ) feiert ausgiebig bei Freunden und 
setzt sich vernünftig zu später Stunde nicht mehr in sein Auto, er schläft 
bei einem Kollegen tief und lange. 
Nach längerer Orientierung am Vormittag sieht er zwanzig ( ! ) 
Anrufe in Abwesenheit auf seinem Handy. Er analysiert : 
 

11 x Freundin und  9 x  Mama 
 

Das Altersheim lässt Grüßen! 
 
Narren-Otti sieht beim Umzug in Koblach 2 Marketenderinnen mit 
umgehängten Schnaps-Fässchen auf ihn zukommen. Sofort steuert 
er auf die zwei los, lässt die Schnapsbehälter nicht aus den Augen 
und fragt die zwei scheinheilig, ob sie heute schon einen gute Tat 
vollbracht hätten. Nein, antworten die beiden schlagfertig, aber wir 
führen dich gerne über die Straße . 
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Es ist nicht wahr, dass… . 
 
Susi nach dem Pferde füttern in Walters 
Bauwagen sitzend, keinen Durst 
mehr hatte.... 
 
Wahr ist, dass  
 
Susi plötzlich aufsprang und rief – ich 
muß sofort nach Hause, 
es kommt noch einer die schwarze Katze 
anschauen ??? 
 

Es ist nicht wahr, dass… . 
 
Waidmann Erich seine Frau alleine nicht 
reisen lässt..... 
 
Wahr ist, dass  
 
Erich zum Jagdausflug in den Raum 
Würzburg 
die Autopapiere und den Führerschein 
seiner Frau versehentlich 
mitgenommen hat und daher Gretl nicht 
wie geplant ins Burgenland 
fahren konnte. 
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Manche lernens nie! 
 
Wia jedes Johr zur Weihnachtszeit, 
wenns dussa wieder körig schneit, 
sött ma a schös Bömle ha, 
des Christkindle denn verziera ka. 
 
Oh dr Wolfi Patschg  fahrt richtig Muntafu, 
und findat an Tannabom im Nu, 
der passt halt ned is Handschuafach, 
drum bindat er en ufs Autodach. 
 
„Der hebt dr nia bis ai uf Schlis, 
davor findsch an stücklewies, 
schö verteilt uf dr ganza Strecke, 
liegt er hintr jedra Hecke!“ 
 
Mahnt dr Verköfer im Guata bloß, 
dr Wolfi fahrt halt trotzdem los. 
 

Denna zirka uf Liebherr Höhe, 
fahrt an Dütscha in sine Nöhe. 
 
A jungs Moatle, epa vier, 
druckt an dSchieba a Papier. 
Doba stoht mit buntam Stift, 
des Wörtle „BAUM!“ in großer Schrift. 
 
Zum Glück hets oh dr Wolfi checkt:  
„Verdammt mir isch dr Bom aweg!“ 
Denn fahrt er halt noch dera Panne, 
nomol ge Bludaz für sine Tanne. 
 
Und fangt sich dabei am Kopf a kratza, 
denkt dabei a sine Matratza. 
Dia hot er amol im Summer scho, 
vo Fraschtaz hoam liega lo. 

  

 



Der Hundshenker  Jagdberg Narra Schlins 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
office@bernhart-nenzing.at      www.bernhart-nenzing.at 
 
 
 

 

 

 

http://www.bernhart-nenzing.at


Der Hundshenker  20 Jahre Jagdberg Narra Schlins 

 

„One Look is Worth A Thousand Words“.  
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Übung macht den Meister. 
 
Erich hat die Fischerprüfung abgelegt, erfolgreich, eh klar. 
Eine tolle Ausrüstung mit Super-Rute musste her, auch klar. 
Was total fehlte, war Routine, klar. 
Nach elegantem Auswurf landete Erich im Bach. 
Beim nächsten Mal nahm Erich seinen Sohnemann mit, dieser 
landete auch im Bach. 
 
Der Hundshenker stellt fest: 
 
Theoretische Prüfung         Sehr gut 
Gefangene Forellen              Nicht genügend 
Praxis am Bach               Perfektionsstunden  dringend notwendig 
Fischer stehen an Land           Im Wasser schwimmen die Fische 
 

Auch ein Super-Talent! 
 
Die Jagdberg-Narren waren zur Weihnachtsfeier bei Eggers Herbert und 
Angelika eingeladen. Wie gewohnt wurde vom Feinsten und reichlich 
aufgetischt. Die Feier zog sich in die Länge und irgendwann ist dann 
aufgefallen, dass Hausherr Herbert schon längere Zeit nicht mehr unter 
den Gästen weilte. Dass er sich frühzeitig schlafen gelegt hat glaubte 
niemand und er wurde dann auch gefunden. 
Im Zimmer seines Sohnes lief im Fernseher das Finale der Super-Talente- 
Show, und das musste Herbert natürlich sehen..... 

 

Es ist nicht wahr, dass  
 
Marco Bitschnau, Markus Rigo und Wolfgang Rigo umsonst nach Düsseldorf  
gefahren sind. 
 
Viel mehr wahr ist, dass 
 
sie eine Fortbildung mit vier anwesenden Teilnehmern besuchten, der vierte Mario 
Taucher war, und der Vortragende am Tag davor in Dornbirn zu Gast war. 
 



Der Hundshenker   Jagdberg Narra Schlins 

 

  

 

 



Der Hundshenker  Jagdberg Narra Schlins 

 

 

 

 



Der Hundshenker   Jagdberg Narra Schlins 

 

  



Der Hundshenker  Jagdberg Narra Schlins 

 

  
 

     
 
rauch.enrico@aon.at 

 

Es ist nicht wahr, dass… . 
Steffen Tittl beim Funkenholzen seine 
warmen Jacken vergisst. 
 
Wahr ist, dass  
Steffen so lange wegen seiner Jacke 
gehänselt wurde, bis er die Jacke kurzer 
Hand ins Feuer entsorgte. 

Es ist nicht wahr, dass… . 
s’Domigs beim Schnaps brennen keinen Durst haben. 
 
Wahr ist, dass  
Wilfried eine Kiste Fraschtner Bier zum Brennen  mitgebracht hat, mit nur 4 vollen 
Fohrenburger Bier als Inhalt. Damit die jungen Brenner Marco und Klemens nicht wieder 
den Feinbrand in den Abfluß entsorgen, wie im Vorjahr. 

Es ist nicht wahr, dass  
Lässer Norman kein guter 
Gruppenkommandant ist. 
 
Viel mehr wahr ist, 
 dass er beim Musigfest nach dem Umzug 
schon lange im Festzelt saß und sich ein Bier 
gönnte, während seine Schützlinge bei der 
Kapelle noch immer die Autos umleiteten.  
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Susi T., die mit dem Wein … … … … .. 
… … . hat zwei liebe Pferdelein, 

die sie auch mal füttern muss, 

in ihrem Stall, gleich bei dem Fluss. 

Susi T., die mit dem Wein, 

steht auf einen losen Stein, 

dieser wackelt hin und her, 

Susi freut sich nimmer mehr. 

Susi T., die mit dem Wein, 

fällt prompt in den Bach hinein, 

rettet sich dann an den Strand, 

leicht unterkühlt im nassen G‘wand. 

Susi T., die mit dem Wein, 

steigt noch nicht ins Auto ein, 

zieht aus die Kleidung samt der Spitze, 

zum Schonen ihrer Autositze. 

Susi T., die mit dem Wein, 

kehrt nackt zurück ins traute Heim, 

 bangt, dass die Story nicht erscheint, 

im Hundshenker zur Fasnatzeit. 

Susi T., die ohne Kleider,  

wurde dabei gesehen, leider, 

und kriegt von uns den heißen Tip: 

„Genier dich nicht für diesen Strip!“ 
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Ein guter Deal?! 
 
Dr Erich isch im ganza Land, 
unterm Nama „Schof“ bekannt. 
Dass er oh immer an den Nama denkt, 
hen se em zum 40er vier Schöf gschenkt. 
Damits dia Schöfle oh hond frei,  
baut er ena a Schöpfle ai. 
Er füatrat se fescht mit Heu und Stroh 
und trotzdem machan se en ned würkli froh, 
sondern hauan hin und widr ab 
und heban dr Erich körig uf Trab. 
So oh am nomitag bi ama Bierle, 
kriagt er Telefon wegs sina Tierle. 
Er söll sofort vom Fescht hamko 
und sine Viecher suacha go.  
Noch am ifanga isch er so äffig gsi, 
dass ers verkoft hot, des wollige Vieh. 
D’Schöf hon dr neue Besitzer oh scho kennt, 
weil Erichs Kollega se bei em koft hend. 
Dr Hundshenker der frogt sich jetzt halt: 
„Wövl hot dr Käufer zahlt?“ 
 

Too mucho Pizza, oder so! 
 
Der Dani lud seinen Freundeskreis, 
zu sich nach Haus zu Trank und Speis. 
Leider war der Kühlschrank leer, 
also musste Bayram her. 
Schnell traf jeder seine Wahl, 
diverse Pizzen, sechs an der Zahl. 
Der Hunger kam, aber kein Essen. 
„Hat der Bayram uns vergessen?“ 
Den meisten knurrte schon der Bauch: 
„Andere Restaurants liefern auch!“ 
Sofort bestellte man von Göfis her, 
nochmal sechs Pizzen zu Dani Mähr. 
Nach wieder langer Wartezeit, 
stand auch Bayram dann bereit, 
und wegen dem großen Appetit,  
gab er noch eine extra mit, 
rechnete ab, fuhr davon, 
und winkte seinem Kompagnon, 
welcher lieferte von Göfis aus, 
wiederum Pizza zu Daniels Haus. 
So sättigte sich die hungrige Meute, 
mit dreizehn Pizzas für sechs Menschen,  
welch fette Beute. 
 

 
 

Es ist nicht wahr, dass  
Mähr Mani und Felder Rene sich einen kaputten Kompass 
gekauft haben. 
 
Viel mehr wahr ist, dass  
sie bei der Messung zwischen zwei Feuerwehrautos standen 
(Obacht, Metall!) und sie deshalb kein korrektes Ergebnis 
erzielten. 
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Kreisübung in Schlins oder hat das 

Sparpaket schon zugeschlagen? 
 
Nach erfolgreicher Kreisübung bei der Firma Lorünser in Schlins, wurden alle Teilnehmer 
zu Wurst, Brot und Getränk in den Wiesenbachsaal Schlins eingeladen. Leider wurde von 
der Gemeinde etwas zu knapp kalkuliert und die Bürgermeister durften ihre Wurst ohne 
Brot genießen. Doch auch das Bier ging nach kurzer Zeit aus, sodass man, nach langem 
Bangen, von der Flasche zum Fass wechseln musste. Kritiker meinen jetzt, nachdem der 
Saal nicht gebaut wurde, müsste ja eigentlich genügend Geld vorhanden sein oder muss die 
Gemeinde etwa schon auf das neue Feuerwehrhaus sparen? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

K a n a l t e c h n i k  
Ihr Spezialunternehmen für Hausleitungs-, Rohr- und 
Grubenreinigung 
Wartung von Öl-, Benzin- und Fettabscheider 
Druckproben, Kanalfernsehen 

 

 
 

Frühstück, Imbisse, 
Kuchen, Eis 

 
Elke Weichselbraun 

Walgaustrasse 24 – 26 
A – 6824 Schlins 
0676 311 72 62 
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Wolfis erster Streich 
 
Wolfi M. der Architekt Baudesigner, 
ist ein Schlingel, ein gemeiner. 
Kauft für den Garten ne Maschine, 
welche zur Laubentfernung diene. 
 
Schwupdiwup! Er geht gleich ran,  
und schaltet sein Gebläse an. 
Dynamisch fängt er an zu blasen, 
sein ganzes Laub in Nachbars Rasen. 
 
Das ist freilich angenehmer, 
und dazu auch noch viel bequemer. 
Wolfi M. ist gar kein Netter,  
pustet auch die großen Blätter. 
 
Der Nachbar der guckt ganz verdattert, 
als das Laub zu ihm her flattert. 

Wolfi M. ganz niederträchtig, 
verwüstet Nachbars Garten mächtig.  
 
Übrigens bei alle dem  
ist so etwas nicht bequem! 
Der Nachbar ist dann sehr erzürnt, 
weil sich das Laub schon haushoch türmt. 
 
Der Nachbar denkt sich dann sogleich: 
„Dieses war sein erster Streich! 
Folgt der zweite zur Weihnachtszeit? 
Wenn es fest vom Himmel schneit? 
 
Na, hoffentlich kriegt er keine Fräse, 
mir reicht ja schon sein Laubgebläse!“ 
 
Wilhelm (Laub-)Busch  
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Die unendliche Odysee des 
Raucherpavillions 

 
 
Planung:                                 Frühjahr 2011 
Bestellung:                             Sommer 2011 
Normale Lieferzeit:              4 Wochen 
Tatsächliche Lieferzeit:          ca. 16 Wochen 
Aufbau :                                  Abgebrochen, wegen fehlender Teile 
 
 

Und dann - so was!  
 

 
 
 
 

 

Es ist nicht wahr, dass  
Fischer Walter zum Maibaumfest gerne Hut trägt. 
 
Viel mehr wahr ist, dass  
ihm seine Frau die Haare mit dem Schorrapparat geschnitten 
hatte und die Frisur so kurz war, dass er einen Hut tragen 
musste. 
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TNTM – Tennisclub next Topmodel 
 
Der Tennisstar nach langer Zeit, 
stand wieder mal am Platz bereit, 
jagte die Gegner von Eck zu Eck, 
die Doris feierte ihr Comeback. 
 
Um diesen Tag zu zelebrieren, 
wollte sie sich aufpolieren 
und holte sich noch schnell vom Schneider, 

fünf nagelneue Tenniskleider. 
Und mit jedem neuen Spiel, 
veränderte sich ihr Mode-Stil. 
 
So bewunderte man sie  nach jedem Satz, 
im Blitzlichtgewitter am Tennisplatz 
und dieser wurde kurzerhand  
als neuer Catwalk-Schlins bekannt. 

 
 
 
  

Es ist nicht wahr, dass  
Sondereggers Erich die richtige Perücke für sein Charlie Sheen Kostüm hatte. 
 
Viel mehr wahr ist, dass  
er, bevor er zum Feuerwehrkränzle ging, sich die Perücke vom Friseur noch schneiden ließ. 
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Relaxen in der Rente? Nicht mit unseren Pensionisten! 
 
 
Viele Leute in der heutigen Gesellschaft sind der Meinung, dass sich der Alltag in der Pension 
erheblich erleichtert. Man hat mehr Zeit für seine Familie, Freunde und kann sich ganz seinen 
Hobbies widmen. Weit gefehlt! Dass diese Wonne durchaus ein bisschen stressig sein kann, zeigt 
wohl am Besten der Terminplan von s’Postmeisters Josef: 
 
Frei nach dem Motto: Joseflein ging allein in die weite Welt hinein, reiste er nämlich mit den 
Senioren ins Burgenland, kam heim und packte um für den Feuerwehrausflug nach Stuttgart, 
kam heim, packte wieder um für einen Ausflug mit seinem Freund und Kriegskollegen Längle 
nach Hamburg und Lübeck inkl. Reeperbahn. Nach diesem packte er wieder um und machte 
Urlaub in Holland und Friesland. Weiters standen noch ein Ausflug nach Mailand und ins Tessin 
auf dem Plan, sowie 3-4 mehrtägige Ausflüge vom Obst- und Gartenbauverein Rankweil. 
Dazwischen war er noch mit Otto Rauch auf Kur in Frohnleiten (Steiermark). Zwischen seinen 
Ausflügen, wenn sie nicht gerade direkt hintereinander sind, geht unser Josef auch gerne 
wandern. 
 
Lieber Josef, für deine Reisen wünschen wir dir viel Glück. Der Hundshenker begrüßt deine 
Reiselust, solange du immer wieder nach Schlins zurückfindest! 
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„One Look is Worth A Thousand Words“.  
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MAG. JOHANNES MICHAELER 
RECHTSANWALT 

Akad. Europarechtsexperte 

Vertragserrichtungen 
Forderungsbetreibungen 
Erbrecht und Testamente 

Familienrecht 
Grundbuchsauszüge 

  
Walgaustr. 24— 26     6824 Schlins 
Tel: 05524 22026        Fax: 22026-6  
Email: ra.michaeler@vol.at 
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Es weihnachtet sehr..... 
 
Die Geschäftsführerin Inge vom Transportunternehmen A. ist 
bekannt für die von ihr selbst entworfene Weihnachts-Karten. 
 
Letzte Weihnachten wurde das Papier nur mit Verzierungen und 
Weihnachtsbaum-Idylle bedruckt und alle Kunden, sowie 
Verwandte und Freunde, mit Glückwünschen bedacht. 
 
Einige Tage vor den Festtagen kam noch von einem Kunden 
per Fax ein Transportauftrag. Dieser wurde versehentlich auf 
das restliche Weihnachtspapier, das noch im Drucker lag, 
ausgedruckt. 
S`Ernstle freute sich sehr über den Ladeauftrag und bestätigte 
den Eingang gleich telefonisch beim Absender, bedankte sich 
für das schöne Weihnachts-Fax-Papier und lobte den guten 
Geschmak  des Kunden indem er meinte, wir haben heuer 
genau das gleiche Papier......???? 
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Die wilde Waldfeuerwehrprobe 
 
 
In jeder Wohnung, jedem Haus, 
kennt sich ein Feuerwehrler aus 
damit er sich bei Brandalarm 
bestmöglich orientieren kann. 
Gilt auch für angrenzende Felder, 
und natürlich für die Wälder 
denn, tut es brennen in den Böschen, 
braucht es Erfahrung um zu löschen. 
 
Weil Übung ja den Meister macht 
trifft man sich wöchentlich um Acht. 
So sah man auch an einem Abend 
die Mannschaft ins Gelände traben 
um oberhalb vom Hasenboden 
einen Löschangriff zu proben. 
Im Bach die vielen Schläuche hängen 
bergauf die Feuerwehrler rennen. 
 
Bald kann es heißen: Wasser MAAARSCH! 
Schweiß rinnt von Rücken bis zum ... Knie 
Die Männer wären nun bereit, 
doch plötzlich herrscht Ratlosigkeit 
An welcher Stelle soll es brennen? 
Keiner tut den Platz noch kennen. 
Hinten, vorne, unten, oben, 
vielleicht gar nicht auf Schlinser Boden? 
 

Ein Trupp denkt, dass es oben brennt, 
der andere nach unten rennt. 
Die Schläuche liegen kreuz und quer 
auskennen tut sich niemand mehr. 
und einer hat, total verwirrt, 
ne Pumpe falsch ’rum installiert. 
Anstatt das Wasser raufzupumpen, 
rauscht es mit Überdruck nach unten. 
 
Das Wild im Wald schon panisch rennt 
weil niemand einen Löschplan kennt. 
Das ist das Ende der Geschicht’ 
Moral dazu... die gibt es nicht 
jedoch: 
wenn’s keinen Probenplan tut geben, 
dann gehst du gescheiter einen heben. 
 
(ZUSATZ) 
Kleine Schwerkraftkunde für 
Pumpenspezialisten: 
Die Äpfel fallen von den Bäumen, 
Gewässer tun ins Tale schäumen 
von oben fließt’s ALLEIN nach unten 
man muss nicht noch zusätzlich pumpen, 
das wusste Isaac Newton schon, 
das nennt man Gravitation. 

  
 
 

 

Christoph Ammann beim Frühschoppen 
(Dünserberg): 
 

„Früher hat man Gerbers auch mit 
zwei M geschrieben“ 
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Preise gibt’s! 
(Zunfpreisjassen 2012 – Madlener K.) 

 
 
 
 
 

Warum nicht gleich ein Taxi?! 
 
 
Unser Landtags-Abgeordnete Rudi hat sich standesgemäß einen 
Privat-Fahrer zugelegt. In so einer Position ist man ja fast gezwungen, 
ab und zu das eine und andere Gläschen mitzutschechern. 
Ein kleines Fragezeichen wirft die Sache aber auf, ist doch sein 
Chaffeur Sandro einer, der selber lieber einen hebt als zuzuschauen !!!! 
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Die sinnlose Suche 
nach der Feder im Heuhaufen. 

 
 
Vom Herr Direktor der Papa, 
der liebt seinen Garten, 
macht darum ein mords Trara,  
pflegt ihn auf verschiedene Arten. 
 
Er fährt mit Mäher hin und her 
das macht den Rasen fast  perfekt, 
doch fertig wird er nimmer mehr, 
der Trimmer scheint defekt. 
 
Roland außer Rand und Band, 
sucht das verlorene Stück, 
die ganze Familie wird eingespannt, 
nur leider fehlt das Glück. 
 

Von Vonblon bis zu den Erben Schmidt, 
fuhr er ab das ganze Land, 
dort teilte man ihm höflich mit, 
das Problem liegt auf der Hand: 
 
„Du suchst nach einer Feder, 
die gar nicht existiert, 
das weiß doch wirklich jeder, 
das Ding geht garantiert!“ 
 
Erleichterte kam er nach Haus zurück, 
erklärte er seinem Schatz: 
„Dem Trimmer fehlt kein einzig Stück! 
Die Such‘ war für die Katz!“
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Nach Satteins ussi    ??? 
 
Neben etlichen Einheimischen (hiesigi) haben auch ein Steirer und ein Kärntner Ihren 
Verein bei den Jagdberg-Narra gefunden. In Bezug auf geographische Richtungs- 
angaben scheiden sich hin und wieder die Geister. Damit soll nun endgültig Schluss sein. 
 
 
 
Von hier aus              in Richtung                total falsch                  ganz bescheuert 
 
z`Sattas dunn            gi Sattas ahi                  geng Sattas aussi         in Satteins dunnen 
z`Schnüfis domm       gi Schnüfis uffi          in Schnifis hintn          in Schnifis dommen 
z`Feldkirch dussa gi Feldkirch ussi        in Földkirch drom       in Feldkirch dussen 
z`Bludaz domma     gi Bludaz uffi             auf  Bludens aini           in Bludenz dommen 
z`Bäschlig däna         gi Bäschlig duri         in Beschling oum    in Bäschling dännen 
z`Nenzig dänn           gi Nenzig ummi      in Nenzing vuan    zu Nenzing dännen 
z`Schruu dinna         uf Schruu ihi             auf Schruns droum in Schruns nein 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

SATTEINS 
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Wir danken 

 
Josef Waltle 

 
für die freundliche 

Unterstützung 
 

 
 

 
 

 
 
 

Peter Duelli 
Hemdenmanufaktur 
Frastanzerstraße 52 

6822 Satteins 
 

Tel. 05524 8220-0 
Fax 05524 8220-25 

E-Mail: office@duelli-hemden.at 
 



Der Hundshenker   Jagdberg Narra Schlins 

 

 
 
 
 
  
 
 

  

Experten...????? 
 
Die Glühmost-Produzenten Erich und Otto wollten im Keller von 
Erich`s Haus in der Quadernstrasse Glühmost herstellen. 
Beide sind ja Glühmost-Experten, nur die Gasflamme im geschlossenen 
Keller wußte nicht, dass hier Experten am Werk sind. 
Der Sauerstoff wurde immer weniger, dem Erich wurde schlecht und er 
begab sich auf die Couch im Obergeschoß. Otto konnte Gott sei Dank kurze Zeit später  
(bereits bewusstlos) aus dem Keller gerettet werden. 
 

Vom Winde verweht. 
 
Patricia G. wundert sich eines Morgens über herumliegenden 
Weihnachtsbaumschmuck in ihrem Garten in der Eichengasse. 
Trotz intensiver Befragung aller Nachbarn, fand sich kein Besitzer. 
Göttergatte Klaus löste dann das Rätsel. Er fand zudem auch das 
Dachfenster des Eigenheimes im Garten liegend. 
Klaus hatte den Sack mit dem Baumschmuck auf dem Dachboden 
an das Dachfenster gehängt, damit dieses sich bei Wind nicht selbständig öffnet. 
War jetzt der Wind doch zu stark, oder der Schmuck zu leicht...??? 

Ein Steirer Namens Otti E. 
unterwegs im Gebirge! 
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Obwohl Wirtin Elke sonst schon viel 
beschäftigt ist, hilft sie Tochter 
Lisa-Maria bei den Hausaufgaben. 
Hoch interessant die schriftliche 
Benotung der Hausaufgabe vom 
Lehrer: 
 
Lisa-Maria     1 
Mama         5 
 

Es ist nicht wahr,  
dass Hinteregger Christoph sich gerne 
morgens in Unterwäsche auf der Straße 
zeigt. 
 
Viel mehr wahr ist, dass  
er mit seiner neuen Flamme wegen eines 
Brandes aus der Wohnung flüchten musste 
und bei Gelegenheit ihre Eltern 
kennenlernte. 
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Da hilft auch kein Navi mehr! 
 
Mary, die Frau von Imker-Helmut, war zu einer Hochzeit eingeladen. 
Nach der Messe in Röns stieg sie in ihr Auto und fuhr als Letzte der 
Hochzeit-Autokolonne nach. Blöderweise war zur gleichen Zeit auch 
eine andere Hochzeit, vom Walsertal kommend, unterwegs. 
Sie haben es schon erraten.......Mary fuhr natürlich der falschen 
Hochzeit nach. 
 

 
 

 
 

Alle Jahre wieder… … . 
 
Dominik und Sandro verirrten sich beim Fischen im Bontatobel - 
der Hundshenker berichtete......  
Diesmal fuhr man mit dem Auto vom Frommengärsch zum 
Fischweiher am Ende der Töbelegasse. Nichts besonderes, hätte nicht 
Dominik vor der Abfahrt seine nagelneue Fischer-Zubehörtasche 
auf das Dach von Sandros Audi gestellt, weil er nochmals zurück ins 
Haus musste. Inhalt der sündteuren Tasche, alles was ein Fischer braucht, 
Blinker, Haken, Bier, Würmer usw. 
Natürlich fuhren Sie los, ohne an die Tasche auf dem Dach zu denken. 
Beide wunderten sich noch, weil alle Fußgänger ihnen zuwinkten. 
Beim Weiher angekommen wurde das Fehlen der Tasche sofort bemerkt 
und die beiden fuhren sofort retour die Tasche suchen. 
Erfolglos, eh klar, die Tasche war verschwunden. 
Dominik bittet nun den ehrlichen Finder, die Tasche gegen kleinen 
Finderlohn ( Student ) zurückzugeben. 
 
PS.: Die Würmer und das Bier können behalten werden. 
  

 

Gabi kommt vom WC retour an den Stammtisch und sieht ein 
frisches kleines Bier an ihrem Platz 
 
Gabi   :   Danke Martin, abr i suff des numma 
 
Martin:  Wiso jeaz 
 
Gabi   :  Weil i forig ufam Klo grad zwo klenne Bier uffagwürgt 
               ha ! 
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Aus der Nachbarschaft...... 
 
Dünserberg 
Rheinelde A. fährt nach Schlins zu Ihrer Freundin Monika. 
Gemeinsam machen die beiden einen Antrittsbesuch bei der neu zugezogenen 
Nachbarin von Monika in deren neuen Haus. 
Gemütlich ist es drinn zu sitzen in wohliger Wärme, wenn draußen so ein 
Sauwetter ist. Man redet und redet ( ein wenig trinkt man auch, klar ) 
und nach Verabschiedung, wieder bei Monika, schimpft Rheinelde fürchterlich 
über die blöde Fußbodenheizung der Nachbarin. Durch die andauernde 
Wärme an den Haxn, dehnen sich diese aus und die Stiefel passen dann nicht 
mehr. Und ihr tun die Füße wirklich weh. 
 
Die Geschichte hatte dann trotzdem ein gutes Ende. 
Rheinelde hatte nicht ihre Stiefel an den Füssen, sondern die der Nachbarin 
( 2 Schuhnummern kleiner als Rheineldes Stiefel ) !!!??? 
 
Schnifis 
Alt-Bürgermeister Othmar wurde vom Staat die österr. Ehrenbürger-Medaille 
verliehen. Die Übergabe erfolgte dann in feierlichen Rahmen acht ( ! ) Jahre nach 
Verleihung. Solange ruhte die Auszeichnung in der Schublade seines Nachfolgers 
Andreas. 
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Autohaus Scheidbach OG 
Walgaustr. 66 
6824 Schlins 
www.autohaus-scheidbach.at 

http://www.autohaus-scheidbach.at



